
Bewerbung als Landessprecher*in (offener Platz) 
 
Hey! 
Nachdem ich gemeinsam mit euch in 2021 gleich zwei Wahlkämpfe gestalten durfte, dachte ich - und 
wahrscheinlich auch viele von euch - dass 2022 etwas ruhiger wird. Klar, wenn man in der Politik ist und 
tatsächlich etwas verändern möchte, dann gibt es immer was zu tun. Doch gerade im letzten halben Jahr 
eskalierten die Ungerechtigkeiten und Krisen. Die Klimakatastrophe zeigt immer mehr global und lokal 
ihr hässliches, tödliches und menschengemachtes Gesicht. Putin fällt in die Ukraine ein und 
Deutschlands (unzureichende) Sozialpolitik trifft noch immer zuerst die, die eh schon weniger haben. 
 
Natürlich sind all diese Dinge nicht neu. Das System Hartz4 hat schon vor 2022 Menschen in der Armut 
fixiert. Schon vor 2022 haben Staaten Menschenrechte mit Füßen getreten. Trotzdem wollten sich CDU 
und SPD energietechnisch von Russland abhängig machen, anstatt einfach mal die Erneuerbaren 
auszubauen - die Klimakatastrophe gab es vor 2022 nämlich auch schon. 

Und während all das geschieht, sind wir als GRÜNE JUGEND in einer komplett neuen und schwierigen 
Aufgabe. Die gesellschaftliche Linke ist schwach, obwohl sie gerade so bitter notwendig wäre. Und die 
Grünen können (und wollen) halt nicht alle Ideen der GRÜNEN JUGEND umsetzen. Also heißt es weiter 
kritisieren, organisieren, Menschen zusammenbringen und sich solidarisieren. 
 
Der nächste Landesvorstand muss außerdem eine Kampagne für die Kommunalwahlen in 2024 
vorbereiten. Im Zentrum sollte dabei nicht einfach nur eine Stimme stehen, die abgeben wird und fertig. 
Wir müssen Themen ansprechen, die gerade junge Menschen in Sachsen-Anhalt beschäftigen. Warum 
fährt hier kein Bus? Warum funktioniert Schule noch immer wie im letzten Jahrhundert? Warum finde ich 
keinen Ausbildungsplatz bei mir in der Nähe? Und warum werde ich eigentlich so scheiße bezahlt? 
Wir müssen diese Fragen stellen. Und zwar nicht nur, um dann direkt glatte politische Antworten zu 
geben, sondern um junge Menschen in politische Prozesse einzubinden und ihnen selbst 
Wirkmächtigkeit zu geben. Da sehe ich die Zentrale Aufgabe der GRÜNEN JUGEND. Egal ob im normalen 
politischen Prozess oder im Wahlkampf. 
 
Als Landessprecher* möchte ich natürlich auch weiterhin meine Themen starkmachen. Ich will 
öffentliche Mobilität, die für alle alltagstauglich und zugänglich ist. Ich will einen Feminismus, der 
Ungerechtigkeiten anspricht, aufdeckt und bekämpft - also selbstverständlich intersektional gedacht ist. 
Ich will eine Sozialpolitik, die niemanden vergisst und die stärker beansprucht, die viel geben können. 
Und ich will Raum schaffen, für die vielen Dinge, die euch beschäftigen. 
 
Das sind einige der Themen und Ideen, die ich gern in die nächste Legislatur des Landesvorstands 
einbringen will. Wenn ihr Fragen habt, kommt immer gern auf mich zu. Ich schaue auch gern vorher noch 
mal bei euch in der Ortsgruppe vorbei. :) 
Ich würde mich sehr über euer Vertrauen freuen, denn ich hab richtig Bock diesen coolen Verband weiter 
mit euch aufzubauen! 
 
Ganz liebe Grüße 
Gregor 


